
  
 

 
Liebe Trippstadterinnen und Trippstadter, 
 
in diesem Jahr wird uns insbesondere die anstehende Kommunal- und Verwaltungsreform 
in Rheinland-Pfalz beschäftigen. Für Trippstadt sind zunächst drei mögliche Optionen 
denkbar: 
 

1. Angliederung an die Verbandsgemeinde Landstuhl 
2. Angliederung an die Verbandsgemeinde Waldfischbach – Burgalben.  

„Durch die Schopper Entscheidung ist diese Möglichkeit wohl nur von theoreti-
schem Interesse" 

3. Eingemeindung in die kreisfreie Stadt Kaiserslautern 
 
Der SPD Ortsverein Trippstadt hat im Vorfeld dieser Ausgabe Gespräche mit Vertretern al-
ler drei „Kandidaten“ geführt und möchte jetzt möglichst objektiv die Ergebnisse darstellen.  
Die Recherchen unserseits haben wir sorgfältig durchgeführt, trotzdem können wir aus ver-
ständlichen Gründen keine Gewähr über die Richtigkeit der Angaben übernehmen. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

wir bitten Sie um Ihre Meinung, Ihre Fragen und Ihre Anregungen.Es ist uns sehr wichtig, 
uns bei den Entscheidungen im Gemeinderat auch auf die Meinungen möglichst vieler Bür-
ger stützen zu können. 

Zu diesem Zweck haben wir eine Internetseite eingerichtet, auf der Sie Ihre Meinung und 
die anderer Trippstadter Bürgerinnen und Bürger lesen können. Schreiben Sie bitte auf der 
Internetseite der SPD Trippstadt (www.spd-ov-trippstadt.de) unter der Rubrik „Kontakt“ 

Ihren Beitrag. Der wird dann – sollten Sie dem nicht widersprechen – in der Rubrik  
„Fusion“ veröffentlicht. Wir wünschen uns möglichst viele Beiträge und danken Ihnen jetzt 

schon für die Mitteilung Ihrer Meinung. 
Ihr SPD Ortsverein 

  01 

2015 
im Blick 

http://www.spd-ov-trippstadt.de/
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Was ist uns als SPD Trippstadt besonders wichtig: 
 

 Erhalt der Schule und des Kindergartens mindestens 
in bisheriger Ausprägung. 

 Erhalt und Förderung der freiwilligen Feuerwehr 
Trippstadt, inklusive Durchführung von regelmäßigen 
Schulungen und Aktualisierung der Ausstattung. 

 Erhalt des Bauhofes sowie Weiterbeschäftigung der 
Gemeindearbeiter vor Ort mit mindestens den beste-
henden Konditionen und Sicherung der Arbeitsmittel 
und Geräte. 

 Erhalt und Weiterführung des Warmfreibades.  

 Erreichbarkeit der Verwaltung. 

 Förderung der Jugendarbeit. 

 Förderung der Ortsentwicklung durch zukunftswei-
sende Infrastrukturprojekte. 

 Erhalt des Tourismusbüro und Förderung des Frem-
denverkehrs. 

 Erhalt der Hallen für die Vereine und die Gemeinde. 

 Verbesserte Busanbindung auch unter den Ortstei-
len. 

 Kennzeichen KL 
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